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DER VEREINSRAt

VoRStAND
Öffentlichkeitsarbeit und Sport
Gerd Ankermann, Weisendorf, 
Telefon: 01 51 / 22 63 50 61
Fachbereichsleiter TS-Info: Ulrike Schlichte
Fachbereichsleiter Sportabzeichen: Herbert F. Maier,
Telefon: 0 91 32 / 32 08
Kursprogramm: Dipl. Sportl. Peter Müller

Verwaltung, Finanzen, Liegenschaften
Roland Lessig, Gladiolenstr. 35, 91074 Herzogenaurach,
Telefon: 0 91 32 / 77 38 37
Fachbereichsleiter Finanzen:  Reinhard Schlichte
Rechts- und Versicherungsfragen: Roland Lessig
Protokolle:        Ulrike Schlichte
Archiv:        Ernst Dittrich
Bauangelegenheiten:   Lothar Babler
Platzpflege:        Andy Heydt
Verwaltung-Büro:     Dr. Lissy Kochmann
Statistik-Controlling:   Jürgen Goblirsch
Sicherheit:       Manfred Schumacher
Kompetenzteam:      Michael Simon

Jugend, Kultur, Soziales
Christa Spitzer, Sandleite 2, 91056 Erlangen,
Telefon: 09 132 / 22 05, E-Mail: christa.spitzer@gmx.de

ScHRIFtFüHRUNg
Ulrike Schlichte, Pfitznerstr. 1c, 91074 Herzogenaurach,
Telefon: 0 91 32 / 83 65 42, E-Mail: ulrike-schlichte@gmx.de

Jugendsprecher
Basketball: Paul Klaussner Tel.: 09132/8362140
    Benedikt Aumeier Tel.: 09132/9455
Handball:  Katja Reichel Tel.: 0178/6015679
    Niko Wolf  Tel.: 0152/56196884
Leichtathletik: Elisabeth Suske Tel.: 09132/747136
    Stefanie Wittwer Tel.: 09132/734130
    Bastian Dittrich Tel.: 09132/630844
    Marc Hoseus Tel.: 09104/860750
Tischtennis: Anni Chen  Tel.: 09132/733087
    Axel Theiss  Tel.: 09132/40834
Turnen:  Rica Eckstein Tel.: 09131/304063
    Miriam Müller Tel.: 09104/860913
Volleyball:  Mona Schaub Tel.: 09132/40429

VERtREtER DER BEtRIEBSSPoRtgEMEINScHAFtEN
BSG adidas:    Manfred Echtner
BSG INA/Schaeffler:  Jürgen Goblirsch
BSG Puma:    Heike Burkhardt

ABtEILUNgSLEItER
Basketball: Olaf Kaddatz-Dassler, Adalbert-Stifter-Str. 21, Tel. 94 96
Eissport:  Hans Schäfer
Faustball:  Jürgen Nebl, Aurachtal, Bergstr. 35, Tel. 6 37 02
Handball:  Christine Odemer, Sudetenring 29, Tel. 6 01 93
Laufsport:  Gerd Ankermann, Weisendorf, Tel. 01 51 / 22 63 50 61
Leichtathletik: Jürgen Bauer, Parkstraße 12, Tel. 79 69 48
Skisport und 
Tennis:  Hubert Dobry, Kiliansplatz 3, Tel. 22 70
Tischtennis: Christian Hoschek, Gerh.-Hauptmann-Str. 18, Tel. 5369
Triathlon:  Marcel Zollhöfer, Mercedes-Gleitze-Str. 16 
Turnen:  Christa Spitzer, Sandleite 2, Tel. 22 05
Volleyball:  Waltraud Bruckmüller, von-Weber-Str. 40, Tel. 5583

EHRENAUSScHUSS 
Vorsitzender: Dr. Robert Kochmann
Hubert Dobry, Andreas Heydt, Otto Koch
Ersatz: Manfred Schumacher

REcHNUNgSPRüFER 
Michael Simon, Werner Sorgalla, Klaus Süß

Monatliche Beiträge: ab 01.07.2017
Kinder bis zur Vollendung des 10. Lebensjahres  7,70 €/Monat
Jugendliche von 10 J. bis zur 
Vollendung des 24 Lebensjahres 8,80 €/Monat
Erwachsene aktiv 11,00 €/Monat
Erwachsene passiv 8,00 €/Monat
Ehepaare/Familien 
mit Kindern bis 10 J.  17,00 € /Monat
Familien mit Jugendl. 
u. Erwachsenen bis 24 J. 19,00 €/Monat

Abteilungsbeiträge werden zusätzlich erhoben von
monatl. halbjährl. jährlich

Aerobic 2,00 E 12,00 E
Basketball i. Training lt. Abteilungsbeschluss
Handball passiv 1,00 E 6,00 E

aktiv 4,50 E 27,00 E
Jugendl. ab 7. LJ 3,50 E 21,00 E
bei 2 Jugendl./Fam. 
 je Kind 2,70 E 16,20 E

Herzsport ohne KK-Förderung 7,50 E 45,00 E
Trainingsgruppe Herz 2,50 E 15,00 E

Leichtathletik Tr.gruppe 1, U8
Tr.gruppe 2, U10/U12

12,50 E 
25,00 E

Tr.gruppe 3, U14
Tr.gruppe 4, U16

30,00 E 
 35,00 E

Tr.gruppe 5, Leist.gr. PM  50,00 E
Leistungsturnen (25,- E bei weiterem Kind) 40,00 E 
Osteoporose ohne KK-Förderung 5,25 E 31,50 E
Funktionelle Gymnastik 15,00 E
Skisport 6,00 E
Tennis aktiv 35,00 E

Kinder/Jugendliche 10,00 E
Familie mit Kind 80,00 E
Fam. m. Jug. 105,00 E

Tischtennis aktiv 18,00 E
passiv 12,00 E

Triathlon 30,00 E

Die Beiträge werden über Bankeinzug im März/September anteilig 
erhoben. Bei Rechnungsstellung entstehen 4 Euro Gebühren. Der 
Austritt ist nur schriftlich zum Jahresende möglich! Bitte die Kündi-
gungsfrist von zwei Monaten beachten! 

Bankkonten: 
Sparkasse Herzogenaurach, 6-005 205, BLZ 763 500 00
IBAN: DE52 7635 0000 0006 0052 05, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Herzogenaurach 640 76 76, BLZ 763 600 33
IBAN DE66 7636 0033 0006 4076 76, BIC GENODEF1ER1

Gläuber-ID: DE75TSH00000140433

geschäftsstelle: www.tsherzogenaurach.de
Adalbert-Stifter-Str. 50
91074 Herzogenaurach Bürozeiten:
Tel. 0 91 32/10 54 Montag – Donnerstag
Fax 0 91 32/73 26 64 9.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: info@tsherzogenaurach.de und 16.00 – 18.00 Uhr
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terminkalender 2017
Jahr tag Uhrzeit titel d. Veranstaltung ort Veranstalter der tSH

Wir begrüßen als 
neue Mitglieder

2017

09.12. 20.00 Uhr Weihnachtsfeier und 50 Jahre TS-Saal Laufsportabteilung

2018

geändert 10.03. 9.45 Uhr Fitness- und Wellnesstag TS in allen Räumen Team/Peter Müller

geplant 15.07. 2. VIPA-HerzoRun TS-Platz und Laufstrecke Laufsportabteilung

geplant 29.07. 34. PUMA-Herzoman Freibad/Radstrecke/TS-Platz Team TRI

Wir gratulieren zum geburtstag
            im Oktober, November und Dezember

Alabdullah Salamia
Alabdullah  Fehan
Alabdullah  Shahed
Baier  Markus
Dormann  Florian
Egelseer-Brehm Angela
Enders  Josephine
Engel Daniel
Engel Bettina
Engel Anna
Freund Malte
Gerling Juliane
Grahm Rainer
Herrmann Ronja
Knauer Kira
Krück Christian
Lichtscheidel Jana
Mersmann Simon
Miletic Beba
Miletic Iva
Miletic Sasa
Müller Tim
Neumann Lisa
Paulus Michael
Röttger Isabel
Schaufler Sandra
Schneidereit Laila
Schwandner Benedikt
Wittwer Klaus
Zeiler Jette

Mitglieder, die keine Veröffentlichung ihres
Geburtstages wünschen, möchten wir bitten,
die Geschäftsstelle zu informieren.

Isolde  Schmidt 60
Manfred  Dennl  75
Christel  Dörr  70
Annegret Roy  50
Almut   Töpperwien 50
Klaus   Hensel  80
Karin   Adler  60
Waldemar  Tröster  80
Irene   Seeberger  65
Jian   Zhao  50
Barbara  Harig  50
Günter   Walter 60
Gerhard  Rissmann  65
Sigrun   Tröster  75
Martin   Toth  50
Hans   Erhardt  85
Herbert  Maier  75
Renate   Körner  80
Barbara  Lodde  80
Jutta   Obermeier  50
Diether   Hirche  75
Gertrud  Limmert  70
Claudia  Winkelmann 50
Christof  Dickas  85
Jürgen   Nebl  70
Erhard  Egidi  65
Edwin  Güttler  60
Luise   Vennemann  65
Jörg   Dassler  60
Ursula   Schroll  65
Iris   Hoseus 50
Gösta   Hirche  50
Heinz   Fichte  65
Dieter   Coors  70
Herbert  Scheer  65
Artur   Proeller  80
Christel  Hildebrand  65

 3. Oktober
 5. Oktober
 8. Oktober
14. Oktober
16. Oktober
18. Oktober
18. Oktober
20. Oktober
22. Oktober
24. Oktober
29. Oktober
30. Oktober
 1. November
 2. November
 3. November
 6. November
 6. November
 7. November
 8. November
10. November
14. November
15. November
16. November
17. November
25. November
25. November
 1. Dezember
 2. Dezember
 5. Dezember
 5. Dezember
 5. Dezember
14. Dezember
14. Dezember
18. Dezember
19. Dezember
25. Dezember
29. Dezember

Mein Verein!
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Satzung der tURNERScHAFt 
HERZogENAURAcH 186l e.V. 

Stand: 28.03.2017

§ 1 Name, Sitz, geschäftsjahr, 
 Verbandsmitgliedschaft
(1) Der Verein führt den Namen "Turnerschaft Herzo- 
 genaurach 1861 e.V." Er hat seinen Sitz in  
 Herzogenaurach und ist in das Vereinsregister  
 eingetragen.
(2) Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr.
(3) Die Gründung des Vereins erfolgte am 3. März 1861.
(4) Der Verein ist Mitglied des Bayerischen Landes- 
 sportverbandes e.V. München (BLSV) und seiner  
 zuständigen Landesfachverbände.

§ 2 Zweck, Aufgaben, gemeinnützigkeit
(1) Der Verein hat den Zweck, den Freizeit-, Breiten-,  
 und Leistungssport im gleichen Maße zu pflegen,  
 insbesondere die Jugend für den Sport zu gewinnen.
(2) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar  
 gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts  
 "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordung.  
 Der Satzungszweck wird insbesondere durch Er- 
 richtung von Sportanlagen und die Förderung  
 sportlicher Übungen und Leistungen verwirklicht.
(3) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in  
 erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.
(4) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmä- 
 ßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder  
 erhalten keine Zuwendungen aus den Mitteln des  
 Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die 
 dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch  
 unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt  
 werden.
(5) Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder  
 bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt das Ver 
 mögen des Vereins an die Stadt Herzogenaurach,  
 die es unmittelbar und ausschließlich für gemein- 
 nützige Zwecke zu verwenden hat.
(6) Der Verein ist parteipolitisch und konfessionell neutral.

§ 3 Erwerb der Mitgliedschaft
(1) Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person  
 werden.
(2) Voraussetzung für den Erwerb der Mitgliedschaft  
 ist ein schriftlicher Aufnahmeantrag, der an den  
 Vorstand gerichtet werden soll. Bei beschränkt  
 Geschäftsfähigen, insbesondere Minderjährigen,  
 ist der Antrag auch von den gesetzlichen Vertre- 
 tern zu unterschreiben. Diese verpflichten sich  
 damit zur Zahlung der Mitgliedsbeiträge für den  
 beschränkt Geschäftsfähigen.
(3) Der Vorstand entscheidet über den Aufnahmean- 
 trag nach freiem Ermessen. Bei Ablehnung des  
 Antrags ist er nicht verpflichtet, dem Antragsteller  
 die Gründe mitzuteilen.
(4) Der Vorstand kann auf Vorschlag des Ehrenaus- 

 schusses Ehrenmitglieder ernennen.
(5) Der Erwerb einer von vornherein befristeten Mit- 
 gliedschaft,  z.B. für Kursteilnehmer, ist möglich.  
 Die Höhe des Beitrags und die sonstigen Modali- 
 täten für Kurzzeitmitgliedschaften setzt der Vor- 
 stand nach freiem Ermessen fest, darf jedoch  
 die Beitragssätze  für unbefristete Mitgliedschaf- 
 ten (zeitanteilig) nicht unterschreiten, es sei denn,  
 der jeweilige Kurs wird z.B. von Sponsoren oder  
 Krankenkassen bezuschusst.  

§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft
(1) Die Mitgliedschaft endet durch Tod, Ausschluss  
 oder Austritt aus dem Verein.
(2) Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung  
 oder per email gerichtet an den Vorstand. Bei be- 
 schränkt Geschäftsfähigen, insbesondere Min- 
 derjährigen, ist die Austrittserklärung auch von den  
 gesetzlichen Vertretern zu unterschreiben. Der  
 Austritt kann nur zum Ende eines Geschäftsjahres  
 erklärt werden, wobei eine Kündigungsfrist von  
 zwei Monaten einzuhalten ist.
(3) Wenn ein Mitglied schuldhaft in grober Weise die  
 Interessen des Vereins verletzt oder trotz schriftli- 
 cher Mahnung mit der Zahlung von mindestens  
 einem Halbjahresbeitrags in Verzug ist, kann es  
 durch Beschluss des Vorstands aus dem Verein  
 ausgeschlossen werden. Vor der Beschluss- 
 fassung muss der Vorstand dem Mitglied Gelegen- 
 heit zur mündlichen oder schriftlichen Stellung- 
 nahme geben. Gegen den Beschluss kann das  
 Mitglied Berufung beim Ehrenausschuss einlegen.  
 Die Berufung ist innerhalb eines Monats nach  
 Zugang des Vorstandsbeschlusses beim Vorstand  
 einzulegen. Der Ehrenausschuss hat binnen eines  
 Monats nach fristgemäßer Einlegung der Berufung  
 über den Ausschluss zu entscheiden.
(4) Bei Ausschluss eines Mitglieds von Vereinsorga- 
 nen hat das Mitglied einen Rechenschaftsbericht  
 abzulegen und die ihm anvertrauten Unterlagen,  
 Geräte und dergleichen zu übergeben.

§ 5 Mitgliedsbeiträge
(1) Von den Mitgliedern werden Jahresbeiträge  
 erhoben. Zur Finanzierung besonderer Vorhaben  
 oder zur Beseitigung finanzieller Schwierigkeiten  
 des Vereins können Umlagen bis zur Höhe eines  
 Jahresbeitrages erhoben werden.
(2) Höhe und Fälligkeit von Jahresbeiträgen und Um- 
 lagen werden von der Mitgliederversammlung fest- 
 gesetzt. Für die Finanzierung der Abteilungsaufga- 
 ben können Abteilungsbeiträge erhoben werden.  
 Sie werden von der Abteilungsversammlung  
 beschlossen und treten nach Zustimmung durch  
 den Vorstand in Kraft.
(3) Ehrenmitglieder sind von der Pflicht zur Zahlung  
 von Beiträgen befreit.
(4) Der Vorstand kann in geeigneten Fällen Gebühren,  
 Beiträge und Umlagen ganz oder teilweise erlas- 
 sen oder stunden.
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§ 6 Rechte und Pflichten der Mitglieder
(1) Die Mitglieder sind berechtigt, die Einrichtungen  
 und Anlagen des Vereins zu benutzen und in den  
 Abteilungen des Vereins Sport zu treiben sowie an  
 den Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen.
(2) Die Mitglieder haben im Rahmen ihrer Betätigung  
 im Verein die vom Vereinsrat erlassenen Sport- 
 und Hausordnungen zu beachten.
(3) Mit Vollendung des 18. Lebensjahres kann jedes  
 Mitglied in ein Vereinsorgan gewählt werden (außer  
 in den Ehrenausschuss gemäß § 14).
(4) Mitglieder, die als Arbeitnehmer für den Verein tätig  
 sind, können nicht in den Vorstand oder in den  
 Ehrenausschuss gewählt werden.

§ 7 organe des Vereins
(1) Organe des Vereins sind der Vorstand, die Mitglie- 
 derversammlung, der Vereinsrat, die Vereins- 
 jugendleitung, die Rechnungsprüfer und der  
 Ehrenausschuss.
(2) Die Vereinsjugendordnung in der jeweils gültigen  
 Fassung ist Teil dieser Satzung.

§ 8 Vorstand
(1) Der Vorstand des Vereins besteht bis zu 6, mindes- 
 tens aber 3 Mitgliedern. Diese sind für folgende  
 Sachgebiete zuständig:
 a)  Repräsentation und Öffentlichkeitsarbeit
 b)  Verwaltung, Finanzen und Liegenschaften
 c)  Jugend, Kultur und Soziales
 d)  Sport
 e)  Schriftführung
 f)  Vereinsjugend
 Das Nähere regelt die Geschäftsordnung des Vor- 
 stands. Der/die Vorsitzende der Vereinsjugendlei- 
 tung ist Mitglied des Vorstands.
(2) Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich im  
 Sinne des § 26 BGB durch zwei Mitglieder des  
 Vorstandes vertreten. Die Vertretungsmacht  
 des Vorstands ist in der Weise beschränkt, dass  
 zu Rechtsgeschäften mit einem Geschäftswert  
 über € 12.000,00 die Zustimmung des Vereinsrats  
 erforderlich ist.  Grundstücksgeschäfte und die  
 Eintragung grundbuchamtlicher Belastungen be- 
 dürfen der Zustimmung der Mitgliederversammlung.

§ 9 Zuständigkeit und Haftung des Vorstands
(1)  Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Ver- 
 eins zuständig, soweit sie nicht durch die Satzung  
 einem anderen Organ des Vereins übertragen sind.  
 Hierbei bedient er sich Fachbereichsleitern und  
 Ausschüssen. Das Nähere regelt die Geschäfts- 
 ordnung des Vorstands. Er hat insbesondere  
 folgende Aufgaben:
 - Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederver- 
  sammlung sowie Aufstellung der Tagesordnung,
 - Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederver- 
  sammlung und des Vereinsrats;
 - Vorlage der Jahresberichte und des Rechen- 
  schaftsberichts.

(2) Für Schäden des Vereins oder seiner Abteilungen,  
 die Amtsträger oder Beauftragte in Ausführung  
 ihres Amtes verursacht haben, haften diese nur,  
 wenn sie dabei vorsätzlich gegen ein Strafgesetz  
 verstoßen oder vorsätzlich zum Nachteil des  
 Geschädigten gehandelt haben. Amtsträgern  
 und Beauftragten werden Ersatzansprüche Dritter  
 für Schäden, die sie in Ausübung ihres Amtes  
 verursacht haben, ersetzt, es sei denn, der   
 Amtsträger oder Beauftragte hat dabei vorsätzlich  
 gegen ein Strafgesetz verstoßen oder vorsätzlich  
 zum Nachteil des Geschädigten gehandelt.

§ 10 Wahl und Amtsdauer des Vorstandes
(1) Der Vorstand - mit Ausnahme des von der Ver- 
 einsjugendversammlung gewählten Mitglieds -  
 wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer  
 von 3 Jahren, gerechnet von der Wahl an, gewählt.  
 Er bleibt jedoch bis zur Neuwahl des Vorstands im  
 Amt. Jedes Vorstandsmitglied ist einzeln zu wäh- 
 len. Zu Vorstandsmitgliedern können nur Mitglie- 
 der des Vereins gewählt werden. Mit der Beendi- 
 gung der Mitgliedschaft im Verein endet auch das  
 Amt eines Vorstandsmitglieds.
(2) Scheidet ein Mitglied des Vorstands vorzeitig aus,  
 so kann der verbliebene Vorstand das ausgeschie 
 dene Mitglied durch Zuwahl ergänzen, die vom  
 Vereinsrat zu bestätigen ist. Die Amtsdauer des  
 zugewählten Vorstandsmitglieds ist auf die Zeit bis  
 zur nächsten turnusmäßigen Neuwahl von  
 Vorstandsmitgliedern  durch die Mitgliederver- 
 sammlung beschränkt. Das gilt auch für außerhalb  
 des satzungsgemäßen Wahlturnus durch die  
 Mitgliederversammlung nachgewählte Vorstands- 
 mitglieder.

§ 11 Sitzungen und Beschlüsse des Vorstandes
(1) Der Vorstand beschließt in Sitzungen, die von  
 einem Vorstandsmitglied einberufen werden; die  
 Tagesordnung braucht nicht angekündigt zu wer- 
 den. Eine Einberufungsfrist von einer Woche soll  
 eingehalten werden.
(2) Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens  
 die Mehrheit seiner gewählten Mitglieder anwe- 
 send sind. Bei der Beschlussfassung entscheidet  
 die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen;  
 bei Stimmengleichheit gilt die Beschlussvorlage  
 als abgelehnt.
(3) Der Vorstand kann im schriftlichen Verfahren  
 beschließen, wenn alle Vorstandsmitglieder dem  
 Gegenstand der Beschlussfassung zustimmen.

§ 12 Vereinsrat
(1) Der Vereinsrat besteht aus den Mitgliedern des  
 Vorstands, den Abteilungsleitern, den Vertretern  
 der Betriebssportgemeinschaften und den Fach- 
 bereichsleitern. Das Nähere regelt eine Geschäfts 
 ordnung.
(2) Der Vereinsrat ist beschlussfähig, wenn mehr als  
 die Hälfte seiner Mitglieder, darunter zwei Mitglie- 
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 der des Vorstands, anwesend sind. Beschlüsse 
  werden mit Stimmenmehrheit gefasst; bei Stim- 
 mengleichheit gilt die Beschlussvorlage als ab- 
 gelehnt. Für die Sitzungen und Beschlüsse des  
 Vereinsrats gilt § 11 der Satzung entsprechend.

§ 13 Zuständigkeit des Vereinsrats
 Der Vereinsrat hat die Aufgabe, über wichtige Ver- 
 einsangelegenheiten zu beraten und zu beschließen.
 Insbesondere ist er für folgende Aufgaben zuständig:
(1) Beschlussfassung über Rechtsgeschäfte mit  
 einem Geschäftswert über € 12.000,00.
(2) Beschlussfassung in sonstigen Angelegenheiten  
 von besonderer Bedeutung auf Antrag des Vor- 
 stands oder eines Mitglieds des Vereinsrats.

§ 14 Ehrenausschuss
(1) Der Ehrenausschuss setzt sich aus vier Mitglie- 
 dern und zwei Ersatzmitgliedern zusammen, die  
 das dreißigste Lebensjahr vollendet haben und  
 mindestens zehn Jahre ohne Unterbrechung dem  
 Verein angehören.
(2) Die Mitglieder des Ehrenausschusses und die  
 zwei Ersatzmitglieder werden für die Dauer von  
 drei Jahren von der Mitgliederversammlung  
 gewählt. Sobald ein Mitglied dauerhaft an der  
 Ausübung seines Amtes verhindert ist oder sein  
 Amt niederlegt, rückt automatisch in den Ehren- 
 ausschuss das jeweils ältere Ersatzmitglied nach.  
 Beim Ausscheiden von mehr als zwei Mitgliedern  
 ist für den Rest der Wahlperiode eine Nachfolge- 
 wahl durch den Vereinsrat erforderlich.
(3) Der Vorsitzende des Ehrenausschusses wird von  
 den Mitgliedern des Ausschusses aus seiner Mitte 
 gewählt. Diese Wahl muss spätestens vier Wochen  
 nach der Wahl der Ausschussmitglieder durch die  
 Mitgliederversammlung erfolgen. Das Wahlergeb- 
 nis ist dem Vorstand schriftlich mitzuteilen.
(4) Der Ehrenausschuss entscheidet über 
 a) interne Konflikte aller Art zwischen Mitgliedern,  
  Organen und Funktionsträgern des Vereins,  
 b) Berufungen einzelner Mitglieder gegen Ent- 
  scheidungen von Vorstand und Vereinsrat und 
 c) Vereinsausschlüsse auf Antrag des betroffenen  
 Mitglieds.
(5) Der Vorstand, einzelne Abteilungen oder der  
 Ehrenausschuss schlagen zu ehrende Mitglieder  
 oder Nichtmitglieder vor. Hierüber ist zwischen  
 Vorstand und Ehrenausschuss Einvernehmen zu  
 erzielen. Anderenfalls entfällt die vorgeschlagene  
 Ehrung.
(6) Spätestens vier Wochen nach Eingang eines  
 Antrags muss der Ehrenausschuss von seinem  
 Vorsitzenden einberufen werden.
(7) Beschlüsse werden mit Stimmenmehrheit der  
 anwesenden Ausschussmitglieder gefasst. Ent- 
 scheidungen können auch telefonisch gefasst werden.
(8) Der Ehrenausschuss unterstützt den Vorstand bei  
 seinen Repräsentationspflichten.

§ 15 Rechnungsprüfer
(1) Die Mitgliederversammlung wählt für die Dauer von  
 3 Jahren  Rechnungsprüfer. Zum Rechnungsprüfer  
 können nur Mitglieder bestellt werden, die weder  
 dem Vorstand, dem Vereinsrat noch dem Ehren- 
 ausschuss angehören.
(2) Die Rechnungsprüfer sollen die ordnungsgemäße  
 Buchführung des Vereins prüfen und der Mitglie- 
 derversammlung einen schriftlichen Bericht vorle- 
 gen. Dafür benötigte Unterlagen können eingese- 
 hen werden. Erworbene Kenntnisse vertraulicher  
 Vorgänge dürfen nicht weitergegeben werden.
(3) Die Prüfung muss mindestens einmal innerhalb  
 eines Geschäftsjahres stattfinden.

§ 16 Mitgliederversammlung
 Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ  
 des Vereins.
(1) In der Mitgliederversammlung hat jedes mindes- 
 tens 16 Jahre alte Mitglied eine Stimme.
 Die Übertragung des Stimmrechts, sowie dessen  
 Ausübung durch gesetzliche Vertreter ist nicht  
 zulässig.
(2) Die Mitgliederversammlung ist für folgende Ange- 
 legenheiten zuständig:
 a) Entgegennahme des Jahresberichts des  
 Vorstands und des Prüfungsberichts der Rech- 
 nungsprüfer; 
 b) Entlastung des Vorstands und des Vereinsrats;
 c) Festsetzung der Mitgliedsbeiträge und Umlagen;
 d) Wahl und Abberufung der Mitglieder des Vor- 
  stands, des Ehrenausschusses und der Rech- 
  nungsprüfer.
 e) Beschlussfassung über Änderungen der Satz- 
  ung, über die Auflösung des Vereins und seine  
  Verschmelzung mit anderen Vereinen.
 f) Zustimmung zu Grundstücksgeschäften und  
  Bauvorhaben über € 25.000,00 Wert.

§ 17 Einberufung der Mitgliederversammlung
(1) Mindestens einmal im Jahr, möglichst im ersten  
 Quartal, soll die ordentliche Mitgliederversamm- 
 lung stattfinden. Sie wird vom Vorstand unter Ein- 
 haltung einer Frist von zwei Wochen schriftlich unter 
  Angabe der Tagesordnung einberufen. Die Tages- 
 ordnung setzt der Vorstand fest. Die Einberufung  
 der Mitgliederversammlung erfolgt durch Ver- 
 öffentlichung im Vereinsorgan (TS-Info).
(2) Jedes Mitglied kann bis spätestens eine Woche  
 vor einer Mitgliederversammlung beim Vorstand  
 schriftlich eine Ergänzung der Tagesordnung  
 beantragen. Der Versammlungsleiter hat zu  
 Beginn der Mitgliederversammlung die Ergänzung  
 bekannt zu geben. Über Anträge auf Ergänzung  
 der Tagesordnung, die in Mitgliederversamm- 
 lungen gestellt werden, beschließt die Versamm- 
 lung.

§ 18 Außerordentliche Mitgliederversammlung
 Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist  
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 vom Vorstand einzuberufen, wenn das Interesse  
 des Vereins es erfordert oder wenn ein Zehntel der  
 teilnahmeberechtigten Mitglieder dies schriftlich  
 unter Angabe des Zwecks und der Gründe bean- 
 tragt oder wenn der Vereinsrat dies beschließt.

§ 19 Beschlussfassung der Mitgliederversammlung
(1) Die Mitgliederversammlung wird von einem Vor- 
 standsmitglied geleitet. Ist kein Vorstandsmitglied  
 anwesend, bestimmt die Versammlung den Ver- 
 sammlungsleiter. Bei  Wahlen wird die Versamm- 
 lungsleitung für die Dauer des Wahlgangs einem  
 Wahlausschuss übertragen.
(2) Die Abstimmung erfolgt per Handzeichen. Die Ab- 
 stimmung muss schriftlich durchgeführt werden,  
 wenn ein Drittel der erschienenen stimmberechtig- 
 ten Mitglieder dies beantragt.
(3) Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig,  
 wenn sie ordnungsgemäß einberufen wurde.
(4) Die Mitgliederversammlung fasst Beschlüsse im  
 allgemeinen mit einfacher Mehrheit der abgegebe- 
 nen Stimmen; Stimmenthaltungen zählen als un- 
 gültige Stimmen.  Zur Änderung der Satzung ist  
 jedoch eine Mehrheit von drei Vierteln der abge- 
 gebenen gültigen Stimmen, zur Auflösung des Ver- 
 eins eine solche von neun Zehnteln erforderlich.
(5) Bei Wahlen ist gewählt, wer mehr als die Hälfte der  
 abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat. Hat  
 niemand mehr als die Hälfte der abgegebenen  
 Stimmen erhalten, so findet zwischen den beiden  
 Kandidaten, die die meisten Stimmen erhalten  
 haben, eine Stichwahl statt. Gewählt ist dann der- 
 jenige, der die meisten Stimmen erhalten hat. Bei  
 gleicher Stimmenzahl entscheidet das von dem  
 Versammlungsleiter zu ziehende Los.
(6) Über Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein  
 Protokoll aufzunehmen, das vom Protokollführer und  
 vom Versammlungsleiter zu unterzeichnen ist.

§ 20 Abteilungen
(1) Die Abteilungen werden jeweils von den Mitglie- 
 dern gebildet, die eine der im Verein gepflegten  
 Sportarten ausüben oder fördern. Mitglieder  
 können mehreren Abteilungen angehören.
(2) Mindestens einmal jährlich muss eine Abteilungs- 
 versammlung einberufen werden, bei der auch die  
 Abteilungsleiter zu wählen sind. Deren Amtsdauer  
 beträgt mindestens 1, höchstens 3 Jahre.
(3) Abteilungsversammlungen sind in der Vereinszeit- 
 schrift so anzukündigen, dass alle Mitglieder  
 Gelegenheit erhalten, den Termin der Versamm- 
 lung mindestens 1 Woche im Voraus zu erfahren.
(4) § 16 Ziffer (1), § 19 finden sinngemäße Anwendun- 
 gen auf Abteilungsversammlungen mit der Maß- 
 gabe, dass die Versammlung vom amtierenden  
 Abteilungsleiter geleitet wird.
(5) Eine außerordentliche Abteilungsversammlung ist  
 vom Abteilungsleiter einzuberufen, wenn das Inter- 
 esse der Abteilung es erfordert oder wenn ein  
 Zehntel der stimmberechtigten Mitglieder der Ab- 

 teilung dies fordert. Kommt der Abteilungsleiter  
 dieser Forderung nicht nach, ruft der Vorstand die  
 Versammlung ein.

§ 21 Auflösung des Vereins
(1) Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitglie- 
 derversammlung mit einer Mehrheit von neun  
 Zehnteln der abgegebenen gültigen Stimmen  
 beschlossen werden (§ 19 Abs. 4).
(2) Falls die Mitgliederversammlung nichts anderes  
 beschließt, sind zwei Vorstandsmitglieder gemein- 
 sam vertretungsberechtigte Liquidatoren.
(3) Das nach Beendigung der Liquidation vorhandene  
 Vermögen fällt an die Stadt Herzogenaurach (§ 2  
 Abs. 4).
(4) Die vorstehenden Bestimmungen gelten entspre- 
 chend, wenn der Verein aus einem anderen Grund  
 aufgelöst wird oder seine Rechtsfähigkeit verliert.



8

Sportabzeichen 2017

Ab 30. September 2017 endet die Abnahme der Sport- 
abzeichen auf der Sportanlage der TSH.
Für fehlende Ergebnisse besteht noch die Möglichkeit 
mit Absprache der Prüfer bis Ende Oktober zu erhalten.
Ab Oktober ist ein Prüfer im „Atlantis“ Hallenbad an-
wesend.

Prüfkarten:
Alle Prüfkarten sollten bis 01. November abgegeben 
werden. Damit endet die die Sportabgabe für 2017.

Sportabzeichen/Fitness- und Wellnesstag

Skiabteilung

Rosemarie Weber

Der Fitness- und 
Wellnesstag findet 
am 

Samstag, 
den 10. März 2018 

statt. 
Also eine Woche früher! 
Das Programm mit den  
Angeboten wird rechtzeitig 
am Jahresanfang aufgelegt.

23

v. l.: D. Benkert, A. Scheytt, B. Recktenwald, W. Klein, B. Wiedorn

Sportticker:

26. Erlanger Arcadenlauf

Am 15. September fand der 26. Erlanger Arca-denlauf über 10 km 
statt. Stefan Jung erreichte dabei eine Zeit von 38:19 min und be-
legte damit Platz 4 in der Altersklasse M40.

27. München Marathon

Reinhard Schlichte vertrat in diesem Jahr als ein-ziger Teilnehmer 
die Farben der TSH beim Mün-chen Marathon am 14. Oktober. 
Mit einer Zeit von 2:59:49 h blieb er knapp unter seiner lang er-
sehn-ten Wunschzeit von 3 Stunden und erreichte da-mit den 19. 
Platz in seiner Altersklasse M 50 sowie Gesamtplatz 276.

Weitere Wettkampfergebnisse:
www.laufsport.tsherzogenaurach.de

Vorschau: Laufveranstaltungen 2012

03.11.
6. Sparkassen Lichterlauf Rothenburg
http://www.rothenburgerlichterlauf.de

10.11. 
26. Staffelberglauf Bad Staffelstein
http://www.obermain-marathon.de

25.11.
28. Memmelsdorfer Schloßlauf
http://www.sc-memmelsdorf.de

01.12.
36. Nikolauslauf Forchheim
http://www.lg-forchheim.de

Laufanmeldungen für alle Wettkämpfe bitte recht-zeitig an Lauf-
wart Martin Jäger.

Das kleine Lauf-ABC

Urzeit:
Die Phase der Evolution, in der Menschen täglich zig Kilometer 
laufen mussten, um a) nicht gefressen zu werden und b) etwas zu 
essen zu jagen. Die Urzeit wird von Fitness-Experten gerne an-
geführt, um die Faulheit der Wohlstandsgesellschaft zu geißeln. 

Hobbylauf 7 km Platz AK AK Zeit [min]
McManus, Mike 1 MHL 22:21

Wiedorn, Barbara 24 WHL 46:49

Team-Halbmarathon Platz AK AK Zeit [h]
TSH Mixed Power 1

(Werner Klein, Bettina  
Recktenwald)

6 ohne 1:49:51

TSH Mixed Power 2
(Dietmar Benkert, An-
drea Scheytt

14 Ohne 2:08:49

Training:  Sonntag   09.00 Uhr
  Dienstag  18.30 Uhr

Lauftreff: Donnerstag 18.30 Uhr

danach Stammtisch in der TSH Gaststätte

Sport ist

im Verein am 

schönsten!

Jahresversammlung 
Einladung an die Mitglieder der Skiabteilung zur Jahresversammlung am 

16. November 2017 um 20.00 Uhr 
im Vereinszimmer.

Tagesordnung:

•	 Begrüßung
•	 Bericht	des	Abteilungsleiters
•	 Bericht	des	Kassiers	
•	 Diskussion	zu	den	Berichten
•	 Wie	soll	es	mit	der	Abteilung	weitergehen?
•	 Neuwahlen
•	 Sonstiges
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Volleyballabteilung
Das Neueste vor der Saison
2017/2018
Während der spielfreien Zeit von Mai bis Oktober war 
man auch bei den Volleyballerinnen nicht untätig. Es 
wurde natürlich fleißig trainiert und es wurden Test-
spiele absolviert.

Als Neuerungen in der Volleyballabteilung ist einmal 
die Tatsache, dass unsere jungen Damen, die bis-
her einige Jahre als Jugend-Team angetreten waren, 
nun als Team TS-Herzogenaurach 2 in die Erwachse-
nen-Spielrunde in der Kreisklasse einsteigen. 
Die zweite Neuerung ist, dass unser etabliertes Frau-
en-Team TS-Herzogenaurach 1, bekanntermaßen auf-
gestiegen ist und die Saison 2017/2018 in der Kreisliga 
kämpfen wird.

Des weiteren sind zwei neue Personalien zu erwähnen:

Das oben erwähnte neue 
Team TS-Herzogenaurach 2 
wird seit Beginn des Jahres 
von Beba Miletic trainiert. 
Beba ist 42 Jahre alt, ver-
heiratet und Mutter von 2 
Töchtern. Sie ist gelernte 
Volleyballerin und hat in Ser-
bien hochklassig Volleyball 
gespielt. Ihr freundliches und 
doch professionelles Auftre-
ten sind der Grund, dass sie 

bei den jungen Damen unheimlich gut angekommen 
ist. Wir wünschen ihr und dem Team natürlich eine er-
folgreich verlaufende erste Saison in der Kreisklasse 
Nord.

Die neue Herausforderung für 
unser Aufstiegsteam machte 
natürlich auch eine professio-
nellere Führung sinnvoll.  Simon 
Mersmann trainiert unser ange-
stammtes Frauenteam seit An-
fang des Jahres. 
Er ist 31 Jahre alt, verheiratet 
und wohnt in Herzogenaurach 
und ist zudem ein TSH-Urge-
stein. Im Alter von 12 Jahren 
hatte er die ersten Kontakte mit dem Volleyball in Her-
zogenaurach bei der TSH. Nach einem Jahr wechselte 
er nach Veitsbronn und Schwaig, wo er es u.a. auch 
in den Mittelfrankenauswahlkader schaffte. In Schwaig 
spielte er sich über Kreisliga, Bezirksliga bis zur Lan-
desliga hoch.
Im Alter von 30 Jahren beendete er seine aktive Lauf-
bahn und suchte dann nach einer neuen Herausforde-
rung als Trainer und Coach.

Zum Abschluss möchten wir natürlich auch wieder 
darauf hinweisen, dass wir nach wie vor Mitglieder 
suchen, die eine Aufgabe in der Volleyball-Abtei-
lung übernehmen möchten.
Wir freuen uns natürlich auch immer über Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene (auch Senioren), die 
gerne Volleyball spielen oder lernen möchten. Also 
schaut einfach mal vorbei. Die trainingszeiten fin-
det ihr im Sportprogramm.

Beba Miletic

Simon Mersmann

Mein Verein!
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Hier werf' ich meine Körbe!

Neue Saison, neues glück 
und wieder jede Menge Spaß!

Der Sommer ist rum, die Kerwa und das Mittelalterfest 
sind leider auch schon wieder viel zu lange Geschichte 
und seit Monaten wird auf die Saison 2017 / 2018 hin-
trainiert.

Mit großem Eifer, Spaß und Spielfreude trainieren un-
sere YoUNgHoRNS, unsere Kinder und Jugendli-
chen zusammen mit ihren Coaches Andi, Christiane, 
Martin, Fabian, Timo, Beni, Flo, und Hannes seit den 
Sommerferien, um wieder eine erfolgreiche und tolle 
Saison zu spielen.
Auch in unseren Schularbeitsgemeinschaften geht es 
wieder rund!
Nach wie vor macht es einen riesen Spaß den zukünfti-
gen Shorthorns und Longhorns zuzuschauen!
Von U10 bis U18 weiblich haben wir wieder jede Menge 
Jugendmannschaften gemeldet. 

Auf eine U18 männlich haben wir bewusst verzichtet, 
da wir der Meinung sind, dass die Jungs in unserer  
2. Herrenmannschaft, unter der neuen und erst- 
klassigen Leitung von Peter „Katze“ Simon mehr ler-
nen und wertvollere Erfahrungen in der Bezirksoberliga 
sammeln, als wenn sie gegen Gleichaltrige antreten, 
die oftmals nicht mithalten können.
Diese 2. Mannschaft hat aber auch viele erfahrene und 
altbekannte Gesichter, so dass wir hier wieder packen-
de Spiele erwarten dürfen.

Bei den SHoRtHoRNS freuen wir uns enorm, in der 
anstehenden Runde wieder altvertraute Gesichter se-
hen zu dürfen, die es wieder zu uns zurückgezogen 
hat! So fanden Regine Brox, Annika Babler, Laura 
Angerstein und Jana-Sophie Distler wieder den Weg 
nach Herzogenaurach zurück, wo sie vom fast schon 
legendären Florian Ottich wieder gecoacht werden.
Neben den vertrauten Gesichtern gibt es aber jede 
Menge junges Blut aus dem eigenen Nachwuchs bei 
den Bayernligaspielen zu sehen – die Zukunft der 
Shorthorns sieht somit extrem gut aus!

Basketballabteilung
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Zugegeben, wir haben uns die Entscheidung nicht 
leicht gemacht, ob wir mit den LoNgHoRNS in der 1. 
Regionalliga bleiben sollen, oder nicht…
Aber da es sich schon früh nach der letzten Saison an-
gedeutet hat, dass wir eine tolle Mannschaft aus jun-
gen, ehrgeizigen und vielversprechenden Nachwuchs-
spielern und erfahrenen und exzellenten Neuzugängen 
haben werden, war es letztlich dann doch klar, dass 
Coach Beni Aumeier mit dieser Truppe wieder in diese 
Liga starten soll! Freuen wir uns auf packende Spiele.

Des Weiteren lassen es sich aber auch die älteren Se-
mester nicht nehmen, wieder voll anzugreifen und so 
gehen wir in den Altersklassen Ü30, Ü35 und Ü40 in 
den Ligabetrieb – mit gar nicht einmal so schlechten 
Chancen…

Und das ist HERZoBASKEt in der tSH:

7-Jährige in der U10 bis hin zu xx-Jährigen in der Ü40 
bilden eine Gemeinschaft, die zusammen auf der Tribü-
ne die Topteams anfeuert, die auf der Kerwa gemein-
sam arbeitet und feiert und die am Weihnachtsturnier 
auch noch gemeinsam spielt!

All das geht aber gar nicht, ohne unsere fantastischen 
Eltern!
Fahrdienste, Kuchenverkauf, Hallenaufbau und -abbau 
und Feiern und Trösten nach den Spielen.
Danke, liebe Eltern!

Danke auch an alle, die bei uns auf der Kerwa und an 
unserem Stand am Mittelalterfest waren.
Danke an alle, die uns Woche für Woche unterstützen 
und zahlreich in die Halle kommen!
Danke an unsere langjährigen Partner, Sponso-
ren, gönner und Unterstützer, ohne die wir das nicht 
stemmen könnten!
Und Danke an die turnerschaft, für manche Hilfe, 
konstruktive Reiberei und einen stets offen Austausch!

Und jetzt: AB IN DIE HALLE!

Es geht wieder los!

Basketballabteilung

3

Dezember 01.12. 2012 7.00 Uhr-12 Uhr IVV-Wandertag ( nur Sa ) TS Saal TSH Vorstand sowie 
H.F.Maier  und TS-Team

Januar 06.01.2013 10.30 Uhr Dreikönigstreffen mit Ehrungen TS-Saal Vorstand und Vereinsrat

Terminkalender 2012/2013
Monat Datum Uhrzeit Titel d. Veranstaltung Ort Veranstalter der TSH

01.11. GERHARD RISSMANN 60
02.11. SIGRUN TROESTER 70
02.11. PETER SANDIG 65
06.11. HANS ERHARDT 80
06.11. HERBERT MAIER 70
07.11. RENATE KOERNER 75
08.11. BARBARA LODDE 75
14.11. DIETHER HIRCHE 70
15.11. ROLAND LESSIG 65
15.11. GERTRUD LIMMERT 65
17.11. CHRISTOF DICKAS 80
25.11. JUERGEN NEBL 65
25.11. ERHARD EGIDI 60
26.11. IRMGARD WIRTH 75
05.12. URSULA SCHROLL 60
06.12. KLAUS HENTSCHKE 60
09.12. BARBARA MOSER 50
10.12. SIEGFRIED SEITZ 60
10.12. ANITA ASCHERL 65
18.12. DIETER COORS 65
19.12. HERBERT SCHEER 60
27.12. KATHARINA ORT 50
28.12. HERBERT GOERNER 75
29.12. CHRISTEL HILDEBRAND 60

Wir gratulieren zum Geburtstag
  im November und Dezember

Alexandra List 
Peter Baehr
Isabella Grace Clements
Georgia Courtney-Lux
Themi Garaliakos
Laura Geiselsoeder
Philipp Gimberlein
Stephanie Illing
Alfred Kirst
Michael McManus
Patrick Pabst
Philipp Pabst
Linus Pünzer
Sophie Reindler
Michael Richter
Susanne Satzinger
Stefan Scholze
Chantal Spiess
Michael Szigeti
Mila Szigeti
Maja Waldhauser
Brigitte Waldhauser
Jette Zeiler
Serife Zerl

Wir begrüßen als 
neue Mitglieder

ACHTUNG ÄNDERUNG!Wandertag 2012 nur Samstag, 1. Dez. 2012

Sportabzeichen 2012
Ab November ist die Abnahme der Sportabzeichen beendet.

Bitte bis spätestens 10. November die Prüfungskarten abgeben. Später
abgegebene Karten können für 2012 nicht mehr gewertet werden.

Herbert F. Maier, Sportabzeichen-Obmann
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HERZLIcHE EINLADUNg zum Schnupper-training:

Kommt einfach vorbei und Ihr werdet auch infiziert vom Virus Basketball!

Werden Sie auch Fans der SHoRtHoRNS und LoNgHoRNS!
Hier finden Sie detaillierte Informationen zu unseren Spitzenmannschaften.

  ► Alles über unsere Spiele, Mannschaften, Sponsorenhinweise und Veranstaltungen
  ► Hier verpassen Sie kein Spiel mehr!
  ► Mit Olafs Live-Ticker immer auf dem aktuellen Stand
  ► Treten Sie hier in den Dialog mit anderen Fans

Und wie machen Sie das? Fan werden?
Ganz einfach!
Sie gehen auf unsere Webseite: www.herzobasket.de und klicken rechts auf dem „Gefällt mir“- Button und schon 
sind Sie dabei.

Oder Sie gehen direkt auf die Facebookseiten:
www.facebook.com/Shorthorns.Herzogenaurach
www.facebook.com/Longhorns.Herzogenaurach

Basketballabteilung

trainingszeiten Saison 2017/2018

tEAM tag 1, Zeit, Halle tag 2, Zeit, Halle

U10 Mittwoch, 15.30–17.00 Uhr, Gym Freitag 16.00–17.30 Uhr, RS

U12/1 Dienstag, 17.15–18.45 Uhr, Gym Freitag, 17.30-19.00 Uhr, RS

U14 Dienstag, 17.15–18.45 Uhr, Gym Donnerstag, 17.15–18.45 Uhr, Gym

U16 Dienstag, 17.15–19.30 Uhr, HS Donnerstag, 17.15–18.45 Uhr, Gym

U14w Dienstag, 17.15–18.45 Uhr, Gym Freitag, 14.00–15.30 Uhr, Gym

U16w Dienstag, 17.15–18.45 Uhr, Gym Freitag, 14.00–15.30 Uhr, Gym

U18w Dienstag, 17.15–18.45 Uhr, Gym Freitag, 14.00–15.30 Uhr, Gym

Ü30mix Dienstag, 20.15–21.45 Uhr

H2 Dienstag, 18.45–20.15 Uhr, CPSn Donnerstag, 18.45–20.15 Uhr, Gym

D1 Dienstag, 18.45–20.15 Uhr, Gym Freitag, 18.45–20.15 Uhr, Gym

H1 Dienstag, 19.30–21.45 Uhr, HS Donnerstag, 18.45–21.00 Uhr, Gym
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Den Spielplan für alle Mannschaften
findet Ihr auf www.herzobasket.de !

Basketballabteilung

DAtUM HEIM gASt

30.09.2017  19.30 Uhr Longhorns – Science City Jena 2

07.10.2017           17.00 Uhr Shorthorns – TG 48 Würzburg

 19.30 Uhr Longhorns – BG TOPSTAR Leitershofen/Stadtb.

21.10.2017 17.00 Uhr Shorthorns – TTL Basketball Bamberg

 19.30 Uhr Longhorns – TTL Basketball Bamberg

04.11.2017  19.30 Uhr Longhorns – hapa Ansbach

12.11.2017 17.00 Uhr Shorthorns – Regensburg Baskets

18.11.2017  19.30 Uhr Longhorns – OSB Hellenen München

02.12.2017  19.30 Uhr Longhorns – VfL Treuchtlingen

17.12.2017 16.00 Uhr Longhorns – GGZ Basket Zwickau

2018
20.01.2018 17.00 Uhr Shorthorns – TuSpo Heroldsberg

03.02.2018 17.00 Uhr Shorthorns – CVJM Erlangen (AUF)

 19.30 Uhr Longhorns – TSV Oberhaching

17.02.2018  19.30 Uhr Longhorns – MTSV Schwabing Basketball

24.02.2018 17.00 Uhr Shorthorns – Fibalon Baskets Neumarkt (AUF)

03.03.2018 17.00 Uhr Shorthorns – Post SV Nürnberg

 19.30 Uhr Longhorns – TSV Tröster Breitengüßbach

18.03.2018 16.00 Uhr Shorthorns – DJK Don Bosco Bamberg 2

 19.30 Uhr Longhorns – SB DJK Rosenheim

15.04.2018 16.00 Uhr Longhorns – Baskets Vilsbiburg

Alle Spiele finden im Gymnasium statt.



14

Abteilungsgeschehen:

Allgemeine Infos: Abteilungs-Homepage

http://www.laufsport.tsherzogenaurach.de/
E-Mail: laufsport@tsherzogenaurach.de

Bitte schon jetzt vormerken!
09.12.2017 im tS-Saal:   
Weihnachtsfeier und Jubiläumsfeier für 
50 Jahre Laufsportabteilung. 

Sportgeschehen:

1. VIPA HerzoRun
Am 27. August fand die 50. Auflage unserer jährlichen 
Laufsportveranstaltung statt. Das war der Anlass, vom 
Namen „Aurachtallauf“ wegzugehen und den Lauf ab 
sofort als „HerzoRun“ durchzuführen. Damit waren 
auch einige Neuerungen verbunden: So wurden alle 
Strecken (außer für die Bambini) neu konzipiert, damit 
entfallen auch die bei manchen ungeliebten Anstiege in 
der Waldstraße und am Goldberganger. Zum Jubiläum 
wurden auch die Mittelfränkischen Meisterschaften im 
Straßenlauf über 5 bzw. 10 Kilometer ausgetragen, und 
es gab für jeden Teilnehmer eine Jubiläumsmedaille, 
deren Vorlage die Medaille beim ersten Lauf vor 50 
Jahren war. Erstmals gab es auch einen Titelsponsor, 
nämlich die Fa. VIPA Controls aus Herzogenaurach.

Um 9:00 starteten zum einen die Nordic Walker, zum 
anderen die Firmen-und Hobbyläufer sowie die Jugend 
U16 und die Kinder U14. Hier gab es gleich ein Novum: 
Während die Nordic Walker wie gehabt am Platz star-
teten, liefen die Hobbyläufer am Parkplatz hinter dem 
TSH-Gebäude los. Grund war die veränderte Stre-
ckenführung auf einer Runde durch den Dohnwald mit 
einer Schleife um den Dreiecksweiher und die Tatsa-
che, dass das Ziel am Platz für alle gleich sein sollte. 

Die Teilnehmerzahl bei den Nordic Walkern blieb im 
Vergleich zum Vorjahr praktisch gleich. Auch die Sie-
ger waren dieselben wie im letzten Jahr: Bei den Frau-
en gewann Christine Reitenspieß (Charity Cycling), bei 
den Männern Leon Terentiv (Team Erdinger Alkoholf-
rei). 

Die Beteiligung beim Firmen-/Hobbylauf war mit 50 
Teilnehmern etwas geringer als im Vorjahr, bei U16/
U14 mit nur 4 Teilnehmern sogar deutlich. Das wird 

sich nächstes Jahr hoffentlich ändern, denn dann wird 
der HerzoRun vor den Sommerferien stattfinden. Die 
Sieger im Firmen-/Hobbylauf kamen diesmal aus ei-
ner Familie: Bei den Frauen gewann Cosima Gunder-
mann, bei den Männern ihr Bruder Clemens (beide LG 
Forchheim). In der Mannschaftswertung gewann das 
Schaeffler Team vor dem Team Stefan Müller und der 
Mannschaft der TS Herzogenaurach.

Die Kinder U12/U10 starteten wieder um 10:00 Uhr, al-
lerdings ging es hier nicht auf die bekannte Pendelstre-
cke, sondern sie drehten diesmal eine richtige Schleife 
im Dohnwald. Hier gab es auch einen Lichtblick, denn 
nach 12 Teilnehmern im Vorjahr waren es diesmal 
gleich 21. 

Beim Bambinilauf machten sich wie im Vorjahr 38 
Knirpse teils euphorisch, teils nur mit sanfter Unter-
stützung der Eltern auf die Bahnrunde.
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Höhepunkt der Veranstaltung war natürlich der Haupt-
lauf über 10 km, der um 11:00 Uhr begann und dies-
mal auch für die Mittelfränkischen Meisterschaften 
gewertet wurde. Aufgrund der neuen Streckenführung 
waren hier zwei Runden im Dohnwald mit jeweils ei-
ner Schleife um den Dreiecksweiher zu laufen, was 
natürlich bessere Zeiten als in der Vergangenheit er-
warten ließ. Genau um diese Zeit kam allerdings auch 
die Sonne heraus, was die Temperaturen doch deut-
lich nach oben trieb. Sieger bei den Männern wurde 
wie im Vorjahr Jürgen Wittmann (LAC Quelle Fürth) vor 
Julian Kern (ohne Verein) und Markus-Kristan Siegler 
(LG Erlangen), der sich damit auch den Titel des Mit-
telfränkischen Meisters sicherte. Die ersten Plätze bei 
den Frauen gingen allesamt an LAC Quelle Fürth. Es 
gewann Julia Hiller (damit gleichzeitig Mittelfränkische 
Meisterin) vor Katharina Schmidt und Anja Bertleff.

In der Mannschaftswertung der Männer siegten zwei 
Teams der LG Erlangen vor dem Schaeffler Team. Bei 
den Frauen sicherte sich LAC Quelle Fürth den ersten 
Platz vor SC Kemmern und dem Schaeffler Team.

Sämtliche Ergebnisse des VIPA HerzoRun sowie zahl-
reiche Bilder sind im Internet unter www.herzorun.de 
zu finden.

2. gremsdorfer Kerwalauf
Bei dem diesjährigen Gremsdorfer Kerwalauf, der 
wieder von Hans-Peter Schneider als Cheforganisa-
tor veranstaltet wurde, kamen bei der zweiten Auflage 
insgesamt 200 Athleten an den Start. Bei optimalen 
Temperaturen konnte sich keiner der Athleten über das 
Wetter beschweren und so kamen dann ganz beacht-
liche Ergebnisse auch für die Laufsportabteilung des 
TSH zustande.

Sieger des Hauptlaufes bei den Männern wurde Bernd 
Hagen. Auf der anspruchsvollen Laufstrecke, die im-
merhin viermal bewältigt werden musste, kam er mit 
einer neuen Rekordzeit von 27:05 Minuten über die 
Ziellinie. Der für den TSV Neuhaus startende Athlet, der 
normalweise im Triathlon zu Hause ist, nutzte den Lauf 
zum Wiedereinstieg und war selbst über seinen Erfolg 
überrascht. Bei den Frauen konnte Astrid Glas, ebenso 
von der TSV Neuhaus, eine beachtliche Zeit von 35:35 
Minuten erlaufen, die aber nicht zu einer neuen Best-
zeit bei der Frauenwertung reichte.

Jürgen Wittmann

v.l.: A. Kraus, M. Deschner, G. Ankermann, B. Minde, 

S. Wittwer, J. Schwabe

Julia Hiller

Hobbylauf 5 km
Platz 
AK

AK Zeit [min]

Köberlein, Phillip 7 M 22:17

Köberlein, Andreas 26 M 29:51

Nordic-Walking 
7,5 km

Platz 
AK

AK Zeit [h]

Schumacher, Manfred 3 M 0:53:50

Witzani, Olaf 10 M 1:04:26

Handrich, Helmut 12 M 1:05:11

Hauptlauf 10 km
Platz 
AK

AK Zeit [min]

Jung, Stefan 2 M45 42:36

Deschner, Markus 12 M45 53:28

Sorgalia, Werner 4 M50 47:00

Dittrich, Ernst 4 M70 59:31

Düll, Sabine 4 F 53:27

Schaufler, Sandra 8 W30 57:42
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Beim Jugendlauf U14 belegte unser jüngster Wett-
kämpfer Phillip Köberlein den 1. Platz mit einer tollen 
Zeit von 16:50 Minuten.

Bei der Nordic Walking-Disziplin, zu der insgesamt 27 
Teilnehmern starteten, ging Gerd Ankermann als ein-
ziger Walker für den TSH an den Start. Er belegte mit 
einer Zeit von 43:41 Minuten den 3. Platz.

Andreas Köberlein nahm beim Hobbylauf über 3,8 km 
teil und lief eine Zeit von 22:15 Minuten.

Beim Hauptlauf konnte Johannes Schwabe wieder ein-
mal mit der schnellsten Zeit für die Laufsportabteilung 
glänzen und belegte mit einer Zeit von 28:23 Minuten 
den ersten Platz in seiner Altersklasse. Gleich hinter 
Johannes war Andreas Kraus mit 30:20 Minuten unser 
zweitbester Läufer am Start.

Bernhard Minde konnte nach einer längeren Pause 
wieder einmal Wettkampfluft schnuppern und belegte 
mit einer Zeit von 38:41 Minuten in seiner Altersklasse 
ebenso den 1. Platz. Es folgten noch Markus Deschner 
mit einer Zeit von 38:46 Minuten, der sich immerhin 
zum vergangenen Jahr um 1:21 Minuten verbessern 
konnte, aber dann doch nur den undankbaren 4. Platz 
belegte. Sabine Wittwer nahm zum ersten Mal beim 
Kerwalauf teil, den sie mit 44:57 Minuten bewältigte. 

Insgesamt also ein sehr erfolgreicher Auftritt der 
Laufsportabteilung, die zusätzlich noch mit einem 
Sonderpreis für den teilnehmerstärksten Verein be-
lohnt wurde.

Sportticker

32. Hochstraßenlauf Weisendorf
Bei sommerlichen Temperaturen fand am Freitag, dem 
14. Juli, der Weisendorfer Hochstraßenlauf statt. Vier 
Athleten der Turnerschaft hatten eine Teilnahme ge-
meldet, Willi Scheidt für den Hobbylauf über 4,5 km 
und Manfred Schumacher, Franz Noppenberger sowie 
Helmut Handrich für die Nordic-Walking Strecke über 
7,5 km.

Ergebnis Hobbylauf:   
Willi Scheidt  7. Platz in 26:38 min.

Ergebnis Nordic-Walking: 
Manfred Schumacher  2. Platz in 50:57 min.
Franz Noppenberger  12. Platz in 56:17 min.
Helmut Handrich  17. Platz in 59:48 min.

8. Kapellenlauf Vorra
Perfektes Laufwetter erwartete am 6. August die Teil-
nehmer des Kapellenlaufs in Vorra. Morgens zum Start 
herrschten angenehme Temperaturen, zur Siegereh-
rung gegen Mittag kam immer mehr die Sonne heraus.
Beim Halbmarathon setzte sich der Teilnehmerrück-
gang der letzten Jahre fort. Die Laufsportabteilung war 
hier mit 3 Aktiven vertreten, die zwar keinen Podest-
platz erreichten, aber doch ordentliche Zeiten auf der 
anspruchsvollen Strecke liefen.
Ergebnisse Halbmarathon:
Achim Donnermeyer 11. M40 1:45:24 h
Matthias Mühlhäußer 11. M50 1:43:57 h
Michael Wershofen 16. M50 1:54:31 h

Manfred-Stepan-gedächtnissportfest
Eine der letzten Möglichkeiten im Jahr, an einem 
Bahnsportfest an den Start zu gehen, ist jedes Jahr in 
Röthenbach gegeben. Der Austragungstermin in die-
sem Jahr war der 9. 9. 2017.
Wie in den vergangenen Jahren hatte Willi Scheidt sei-
ne Teilnahme gemeldet für die Strecken 100 m, 200 m 
und 800 m. Für ihn war es dieses Jahr der erste Start 
in einem leichtathletischen Wettkampf. So war er ge-
spannt auf sein Leistungsvermögen.
Den 100m-Lauf belegte er zwar als Zweiter, jedoch war 
die Enttäuschung groß, weil die Zeitnahme ausgefal-
len war. Den Athleten wurde aber zugestanden, den 
Lauf sofort zu wiederholen. Da aber in Kürze die 200 
m anstanden, hatte man vereinbart, erst danach und in 
angemessener  Ruhezeit die Wiederholung zu starten. 
Danach klappte alles. Die Ergebnisse für Willi Scheidt 
waren:
100 m   2. Platz  in 15,66 Sek.
200 m   1. Platz  in 32,80 Sek.

Aufgrund des Doppelstartes über die 100 m hat er 
dann auf die 800 m verzichtet.

Weitere Wettkampfergebnisse:
www.laufsport.tsherzogenaurach.de

Kinder U14 (3,8 km)
Platz 
AK

AK Zeit [min]

Köberlein, Phillip 1 U14 16:50

Hobbylauf (3,8 km)
Platz 
AK

AK Zeit [min]

Köberlein, Andreas 11 M 22:15

Nordic-Walking  
(5,7 km)

Platz 
AK

AK Zeit [min]

Ankermann, Gerd 3 M 43:11

Hauptlauf (5,7 km)
Platz 
AK

AK Zeit [min]

Schwabe, Johannes 1 M35 28:23

Kraus, Andreas 4 M40 30:20

Deschner, Markus 4 M45 38:46

Minde, Bernhard 1 M75 38:41

Wittwer, Sabine 6 W50 44:57



17

Vorschau: Laufveranstaltungen 2017

08.10. 32. München-Marathon
 http://www.muenchenmarathon.de

08.10. 25. RIBE Citylauf Schwabach
 http://www.tv1848schwabach.de/citylauf

21.10. 32. Steigerwald-Fackellauf
 http://www.tsv-burghaslach.de

22.10. 19. Piepenbrock Dresden-Marathon
 http://www.dresden-marathon.com

26.11. 33. Memmelsdorfer Schloßlauf
 http://www.sc-memmelsdorf.de

02.12. 41. Forchheimer Nikolauslauf
 http://www.lg-forchheim.de

Laufanmeldungen für alle Wettkämpfe bitte rechtzeitig 
an Laufwart Karsten Minde.

Das kleine Lauf-ABC

Masochismus:
Nicht unbedingt Voraussetzung, aber definitiv kein 
Hinderungsgrund für die Ausübung dieses Sports.

  training:  Samstag  14:00 Uhr

      Sonntag 08:00 Uhr gruppe 1
      Sonntag 09.00 Uhr gruppe 2

      Dienstag  18.30 Uhr

  Lauftreff: Donnerstag 18.30 Uhr
  danach Stammtisch in der TSH-Gaststätte
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Triathlonabteilung
Jochen Blasch beim Rothaus Bike 
giro Hochschwarzwald
Vergangene Woche - 10-13.08.2017 startete Jochen 
Blasch von der Triathlonabteilung TS Herzogenaurach 
beim Nachfolger des legendären Mountainbike Etap-
pen Rennens TransSchwarzwald. 
In einer Zeit von 10:21 h über die Gesamtstrecke 216km 
mit 5.760Hm positionierte er sich auf Platz 24 von 280 
in der Gesamtklasse Männer/Amateure, wobei er nur 
knapp die Top10 in der AK40 verpasste.
Start der 1. Etappe war am Brauerei Gelände Rothaus 
als Prolog - Einzelzeitfahren über 16km. Von einer Star-
trampe aus wurden die Biker bei 10°C und strömenden 
Regen in Zeitabständen von je 20sec nacheinander auf 
die Strecke geschickt. Mit Platz 9 in der AK qualifizierte 
Blasch sich für den ersten Startblock für die Folgetage.
Von Asphalt, Schotter, steilen Anstiegen und rasanten 
Trails über nasse Wurzeln, Matsch und Schlammlö-
cher war alles geboten. Der Wettergott meinte es dabei 
nicht so gut, verschonte die Mountainbiker zumindest 
ab der 3. Etappe vor weiteren Regen, doch die Tempe-
raturen blieben Nahe dem einstelligen Bereich.
Das harte Training und die geschickte Renneinteilung 
zahlte sich in Summe aus, so konnte Blasch seine Leis-
tung von Tag zu Tag bestätigen. Bei der schwersten 
Etappe am 3. Tag mit Start in Feldberg konnte er seine 
Stärke am Berg ausspielen, schaffte jedoch nicht den 
6. Platz aufgrund eines technischen Defektes 10km vor 
Schluss ins Ziel zu bringen und rutsche auf Platz 20 ab.
Die 4 und letzte Etappe über 55 km mit 1.700 HM ab-
solvierte Blasch in 2:40 Std  auf Rang 8 in seiner Ak. 
Der Sieger der Eliteklasse - Mountainbike Profi Stieb-
jahn Simon vom Team Bulls - legte die Gesamtstrecke 
in 08:03h zurück. Der Sieger der Amateurklasse Met-
tang Michael benötigte 09:06h.
Die Ergebnisse von Jochen Blasch im einzelnen:
1. Etappe Start in Rothaus 16km / 310Hm:    00:37:59  
 Platz AK 9. 
2. Etappe Start in Rothaus 65km / 1.500Hm: 02:39:47  
 Platz AK 8.  
3. Etappe Start in Feldberg 77km / 2.400Hm: 04:23:47  
 Platz AK 20. 
4. Etappe Start in Feldberg 55km / 1.700Hm: 02:40:02  
 Platz AK 8. 

tSH-triathleten nahmen 
traditionell beim 
28. Erlanger triathlon teil 
In traditionell starker Besetzung treten die Triathleten 
der TS Herzogenaurach nach ihren PUMA Herzoman 
beim Erlanger Kurztriathlon an. So war es auch wieder 
am vergangenen Sonntag, als sich 6 TSHler der Her-
ausforderung über 1,5 km Schwimmen, 40 km Radfah-
ren und 11 km Laufen stellten. 
Aufgrund der kühlen  Tage zuvor sanken die Tem-
peraturen des Kanalwasser  und man konnte dieses 
Jahr das Schwimmen im Kanal mit Hilfe eines Neop-
renanzuges bestreiten. Viele Athleten freuten sich am 
Morgen über die  Freigabe, weil man sich schnellere 
Zeiten erhoffte, die allerdings aufgrund der Hitze beim 
abschließenden Laufen für viele nur schwer zu realisie-
ren waren. 
Schnellster TSH Athlet war  in einer Zeit von 2:17.47 Std 
als Gesamt 13. Patrick Heil, der seine Zeit vom Vorjahr 
um 4 Minuten verbessern konnte und auch seine Al-
tersklasse AK 40 souverän gewann.   Mit einer guten 
Gesamtzeit von 2.34.58 Stunden  finishte Stefan Jung 
auf Rang 77 und somit unter den Top 100, knapp zwei 
Minuten später erreichte Werner Sorgalla  das Ziel auf 
dem Sportgelände des TV 48 Erlangen. 
Ebenfalls zufrieden sein konnten Andreas Mühlmeis-
ter, der nach 2.41.14 Stunden die Ziellinie überquerte.  
Den Abschluss der Herzogenauracher Männer bildete 
Georg Krämer in 2.46.35 Std. und er  konnte  in seiner 
Sammlung von Altersklassenplätzen in dieser Saison  
den 2. Podestplatz in der AK60 hinzufügen. 
Die einzige Frau im TSH Dress, Petra Sticker überquer-
te die Ziellinie  in einem starken Frauenfeld in einer Zeit 
von 2.48.35 Stunden auf Platz 23. Für sie war es sage 
und schreibe der 21. Start beim Erlanger Triathlon- re-
kordverdächtig.  

 Text und Foto: P. Sticker
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Saisonabschluss der 
tSH triathleten in Höchstadt
Zum letzten Mal für diese Saison machten sich die 
Triathleten der TS Herzogenaurach auf, um den Med-
work Triathlon in Nachbarort Höchstadt zu bestreiten. 
Dieser fand bei relativ guten Bedingungen statt, die 
Straßen bleiben trocken und auch die Sonne kam 
durch, was für gute Stimmung bei den Athleten sorg-
te.  An den Start über die Sprintdistanz von 400 m 
Schwimmen, 20 km Radfahren und 5 km Laufen gin-
gen  für die TSH die Damen Petra Sticker und Monika 
Brehm. 
Den Auftakt im 50 m Becken des Höchstadter Frei-
bades brachte Sticker am schnellsten hinter sich und 
konnte so als erste die Radstrecke in Angriff neh-
men. Kurz nach ihr ging auch 
Brehm auf die Radstrecke, 
wobei vor allem Petra Sticker 
ihre Stärke ausspielen konnte 
und sich einige Plätze nach 
vorne arbeiten. Nach den ab-
schließenden fünf Kilometern 
erreichte Sticker in 1.18.12 
Std auf Rang 13 das Ziel, 
gefolgt von Monika Brehm 
in 1.22.18 Std. Beide Damen 
konnte sich über einen 3. 
Platz in den stark besetzten 
AK-Klassen 45 und 50 freu-
en. 
Auf der Olympischen Dis-
tanz startete für das TSH 
Team Stefan Jung. Er freute 
sich, daß das Schwimmen 
über 1500 m in Neopren-
anzug erlaubt war, was im 

Kraft für die anschließenden 40 Km Radfahren und 10 
km Laufen einsparte. Auf den abschließenden 4 Lauf-
runden über 2,5 km konnte er sich noch mit einer kon-
stanten Laufleistung über 46 min einige Plätze nach 
vorne kämpfen. Mit einer Gesamtzeit von 2.36.48 Std 
finishte er als 54. und auf Platz 6 in der AK45.
Das Höchstadter Orga -Team bot zusätzlich zu der 
Sprint- und Olympischen Distanz,  Staffel-Wettbewer-
be an.
Diese Chance nutzte Sabine Wittwer mit ihren Sohn 
Sebastian. Mutter Sabine absolvierte Schwimmen 
und Laufen und Sohn Sebastian übernahm die 20km 
Radstrecke. Als Team finishte sie in einer Zeit von 
1.19.23 Std. 
Im Ziel freuten sich die TSH Athleten über erfrischen-
de Getränke und  grandioser Stimmung.

Triathlonabteilung

P
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Acht Medaillen für 
Herzogenaurach!

überaus erfolgreich schnitten die Leichtathleten 
der turnerschaft Herzogenaurach bei den Baye-
rischen Meisterschaften der Männer, Frauen und 
U20, die am 22. und 23. Juli im sehr schönen Ro-
senaustadion in Augsburg ausgetragen wurden, 
ab. gold gab es für Justus Santjer über 400m Hür-
den, Silber für Anna Dupke und Florian Lickteig 
sowie Bronze für die Männerstaffel und je zweimal 
für Andre Zahl und Niklas Wiesener.

Trainer Peter Müller war mit den gezeigten Leistungen 
und der hervorragenden Medaillenausbeute seiner 
Athleten absolut zufrieden. Bei den Frauen steigerte 
Anna Dupke ihre Bestleistung im Dreisprung deut-
lich auf 12,46m und forderte damit die Favoritin Tina 
Pröger, die letztlich acht Zentimeter mehr schaffte. 
Tags darauf verbesserte sich Dupke auf 5,43m im 
Weitsprung und schrammte nur um zwei Zentimeter 
an der Bronzemedaille vorbei. Nach 15,86s im Vorlauf 
zog sie dann noch ins Finale über 100m Hürden ein, 
wo sie mit 15,89s Siebte wurde.
Sehr positiv überraschte die 4 x 100m Männerstaf-
fel in der Besetzung Timo Kaufmair, Florian Lickteig, 
Andre Zahl und Marius Laib. Zielvorgabe war eine tie-
fe 43er Zeit. Mit 42,91s gelang ein neuer Vereinsre-
kord, der mit der Bronzemedaille belohnt wurde. 
Stark besetzt wie lange nicht mehr waren die 110m 
Hürden der Männer. Herzogenaurach stellte gleich 
vier Teilnehmer, von denen auch drei das Finale er-

reichten. Florian Lickteig forderte als Zweitplatzier-
ter in 14,44s dem Favoriten Sebastian Barth von den 
Stadtwerke München alles ab. Andre Zahl folgte nach 
15,17s im Vorlauf mit 15,38s als Dritter mit aufs Sie-
gertreppchen. Kai Bauer hatte sich nach 15,95s im 
Vorlauf Einiges vorgenommen für das Finale. Nach 
gutem Start kam er leider zu dicht an die sechste 
Hürde und stürzte. Mit übersprungenen 4,50m im 
Stabhochsprung holte sich Zahl seine dritte Bronze-
medaille. 
Niklas Wiesener landete bei der U20 auch zweimal auf 
dem Siegertreppchen. Im Hochsprung (1,88m) und 
Weitsprung (6,07m) wurde er jeweils Dritter. Im Finale 
über 110m Hürden belegte er in 16,26s Rang sechs. 
Vereinskollege Justus Santjer lag da knapp vor ihm 
mit 16,03s. Er hatte aber bereits zuvor schon einen 
tollen Erfolg über die Langhürdenstrecke erzielt, die 
er in 58,69s gewann. Christopher Zahl belegte in ei-
nem starken 400m Feld mit neuer persönlicher Best-
zeit von 52,17s Platz zehn. Anne Lohmann rechnete 
nach 16,14s im 100m Hürden Vorlauf nicht damit, in 
den Endlauf einzuziehen. So musste sie sehr schnell 
und unaufgewärmt in den Startblock. Dennoch ver-
besserte sie sich auf 15,86s und wurde Sechste.
Für Corey Day blieb bei den Männern die Zeit nach 
52,80s stehen, was Rang 13 bedeutete. Florian Katz-
schmann verbesserte sich über 100m auf 11,34s im 
Vorlauf und war traurig, dass der Zwischenlauf gestri-
chen wurde. Marius Laib wurde Fünfter im Speerwurf 
mit 52,18m. 

 Text: Peter Müller
 Fotos: Theo Kiefner

Leichtathletikabteilung
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Süddeutsche Meisterschaft U23

Weitere Ergebnisse: Marius Laib wird 7. Über 110m 
Hürden in 16,42s, Andre Zahl holt Bronze in 55,92s 
über 400m Hürden. 
Chiara Ebner kommt mit neuer Bestzeit von 12,63s in 

den Zwischenlauf über 80m Hürden und wiederholt 
dort exakt die Zeit.
 
 Text + NN-Bericht: Peter Müller

Leichtathletikabteilung
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Leichtathletikabteilung

Zehnkämpfer kehren 
silberdekoriert aus Berlin zurück

Von 11. bis 14. August reisten die Zehnkämpfer der TS 
Herzogenaurach das erste Mal mit einer kompletten 
Männermannschaft zu den Deutschen Mehrkampf-
meisterschaften nach Berlin Kienbaum. Nach dem 
Silbercoup von Christoph Lange im vergangenen Jahr, 
der diesmal verletzungsbedingt leider nicht an den 
Start gehen konnte, war diesmal das erklärte Ziel eine 
Medaille mit der Mannschaft. 
Daniel Hoseus, Marius Laib und André Zahl absolvier-
ten die Herausforderung erfolgreich und bejubelten 
nach zwei anstrengenden Tagen die Silbermedaille für 
das Zehnkampf-Team Herzogenaurach. André Zahl 
glänzte dabei mit 6484 Punkten und einem fünften 
Platz in der U23 Konkurrenz. Marius Laib belegte Rang 
neun mit 6253 Punkten und Daniel Hoseus sammelte 
trotz zweier Salto Nullo im Hochsprung und Diskus-
wurf wichtige Punkte für die Mannschaft. In Summe 
mussten sich die Franken nur dem Bayerischen Mann-
schaftsmeister von der TSV Gräfelfing geschlagen 
geben. Die Mehrkämpfer aus Bayern zeigten damit 
mannschaftliche Geschlossenheit und stellten fünf der 
Top 6 Zehnkämpfer in der U23. 
Die ersten beiden Disziplinen (100m und Weitsprung) 
mussten im Nieselregen und bei kühlen Temperaturen 
absolviert werden, sodass die Leistungen doch deut-
lich unter den Erwartungen zurückblieben. Marius Laib 

setzte aber das erste Ausrufezeichen mit 6,47m im 
Weitsprung. Gehandicapt durch eine Fingerverletzung 
konnte er jedoch im Kugelstoßen mit 12,16m nicht so 
viele Punkte sammeln wie erhofft. Im Hochsprung lie-
ferte André Zahl mit übersprungenen 1,82m die beste 
Leistung. Allerdings musste Daniel Hoseus in dieser 
Disziplin den ersten Dämpfer mit drei ungültigen Ver-
suchen bei der Anfangshöhe von 1,70m hinnehmen. 
Die 400m komplettierten den ersten Wettkampftag 
und platzierten Marius Laib und André Zahl auf Platz 
neun und elf. 
Der ungeliebte Start in den zweiten Tag begann mit 
soliden Leistungen über 110m Hürden. Im Anschluss 
beförderte Marius Laib den Diskus auf gute 37,61m. Im 
Stabhochsprung gelang Daniel Hoseus die Einstellung 
seiner Bestleistung von 3,90m. André Zahl verbesserte 
sich mit 4,40m auf Rang sechs im Gesamtklassement. 
Nach guten Leistungen im Speerwurf traten alle drei 
hochmotiviert mit der Medaille vor Augen zum ab-
schließenden 1500m Lauf an. Mit einer kämpferischen 
Leistung (4:36,77min) verbesserte sich André Zahl 
noch auf Platz fünf. Marius Laib absolvierte den Lauf 
so schnell wie nie zuvor in 4:39,72min.
Überglücklich über die gemeinsam erkämpfte Silber-
medaille fielen sich die Herzogenauracher in die Arme. 
Das Team von Cheftrainer Peter Müller konnte damit 
wieder eine Silbermedaille von den Deutschen Mehr-
kampfmeisterschaften mit nach Hause nehmen. 

 Text: Anna Dupke + Christoph Lange
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